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Christopher Anderegg

Von: ChristopherAnderegg[ch.anderegg@sunrise.ch]

Gesendet: Freitag, 13. Februar 2009 '10:30

An: 'Franz.lmmer@swisstransplant.org'

Betreff: lnserat"MythosTierversuch: Organtransplantation"

Sehr geehrter Herr Kollege

Vielen Dank für lhr Email vom 1 1.2. und für die angefügten lnformationen. Meine Stellungnahme dazu finden
Sie in der beiliegenden PDF-Datei.

Mit freundlichen Grüssen,

Dr. med. et phil. ll Christopher Anderegg,
Präsident & Geschäftsfü hrer,
Verein zur Abschaffung der Tierversuche
Ostbühlstrasse 32
CH-8038 Zürich
Tel.+ Fax: 044 482 73 52
ch.anderegg@su nrise.ch
wrruw. a n i mal experi me nts.ch



Zürich, den 13. Februar 2009 
 
Sehr geehrter Herr Kollege 
 
Vielen Dank für Ihr Email vom 11.2. und für die angefügten Informationen. Gerne nehme ich 
dazu Stellung: 
 
1.  Was die Kosten von Organtransplantationen anbelangt, haben Sie vollkommen Recht, dass 
eine Nierentransplantation im Vergleich zur Dialyse eindeutig günstiger ist. Allerdings bezieht 
sich die Aussage in meinem Inserat betr. des Beitrages von Organtransplantationen zur 
Kostenexplosion im Gesundheitswesen nicht auf die Nierentransplantationen im Besonderen, 
sondern auf Organtransplantationen im Allgemeinen. Ausserdem belegen auch Ihre Zahlen, 
dass Organtransplantationen extrem teuer sind – vor allem im Vergleich zu den geringen Kosten 
der (meist fehlenden) Präventionsmassnahmen. 
 
2.  In der von Ihnen zitierten Publikation von Okamoto et al. in Japan bezieht sich das Wort 
«donors» nicht auf die gespendeten Nieren (Grafts), sondern auf die Organspender selber – wie 
z.B. folgende Zitate beweisen: 
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Die Überlebenszeiten dieser Organspender sind ausserordentlich hoch – z.B. 94.7% nach 10 
Jahren (was die höchste Überlebenszeit transplantierter Nieren von Lebendspendern in den 
USA, nämlich 57.7% nach 10 Jahren, weit übertrifft – siehe meine Tabelle unten), weil diese 
Personen im Gegensatz zu den Organempfängern nur eine ihrer Nieren gespendet haben, noch 
eine gesunde eigene Niere besitzen und keine Immunsuppressiva einnehmen müssen. Aus 
diesem Grunde ist diese Publikation für eine allfällige Anpassung der Zahlen im 3. Absatz 
meines Inserates nicht relevant, denn in meinem Inserat beziehe ich mich nicht auf die 
Überlebenszeiten der Organspender, sondern auf diejenigen der gespendeten Organe (Grafts). 
Zudem beziehe ich mich nicht auf die Nierentransplantationen im Besonderen, sondern auf 
Organtransplantationen im Allgemeinen. In dieser Hinsicht stimmen die neusten Zahlen bei 
www.ustransplant.org in den USA mit meinen Aussagen betr. Graft-Überlebenszeiten zum 
grössten Teil überein. Im unten stehenden Link finden Sie das «Unadjusted Graft and Patient 
Survival at 3 Months, 1 Year, 3 Years, 5 Years, and 10 Years» (Stand 1. Mai 2007) :  
 

Survival (%): http://www.ustransplant.org/annual_reports/current/113_surv-new_dh.htm 
 

[Siehe auch:  Number of Transplants For This Survival Analysis: 
http://www.ustransplant.org/annual_reports/current/113_total_dh.htm] 

 
Hier meine Zusammenfassung: 
 

Organ (Graft)   5 Jahre 10 Jahre 
 

Niere (Lebendspender) 80.2% 57.7% 
Niere (verstorb. Spender) 67.5% 41.8% 
Herz 73.2% 52.4% 
Lunge 49.7% 24.3% 
Leber (Lebendspender) 68.6% 65.2% 
Leber (verstorb. Spender) 67.6% 53.3% 
Pankreas 50.6% 26.7% 

 
Wenn man alle Organe in dieser Liste zusammenzählt (auch unter Berücksichtigung der 
Tatsache, dass die Nierentransplantation etwa 2/3 des Transplantationsvolumens darstellt), sind 
die Zahlen im 3. Absatz meines Inserates im Grunde genommen korrekt. Gerne habe ich aber 
diesen Absatz revidiert, indem ich zweimal «rund» statt zweimal «mehr als» geschrieben habe:�
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Ich hoffe, Ihnen mit diesen Angaben zu dienen und verbleibe 
 
mit freundlichen Grüssen, 
 
Dr. med. et phil. II Christopher Anderegg, 
Präsident & Geschäftsführer, 
Verein zur Abschaffung der Tierversuche 
Ostbühlstrasse 32 
CH-8038 Zürich 
Tel.+ Fax: 044 482 73 52 
ch.anderegg@sunrise.ch 
www.animalexperiments.ch 


